
Jahreszeit begehrt. Der Beitrag von
Reinhard Liebisch „In der Eisdiele – Pra-
xisanregungen mit Eisbechern für Kin-
der im Vorschulalter und im Sportför-
derunterricht“ greift dieses Ideenbild
auf und bietet bewegungsfreudige Bei-
spiele, bei denen die Förderung der vi-
suellen und taktilen Wahrnehmung so-
wie der kreative Umgang mit Eisbe-
chern im Vordergrund steht.

In der Rubrik Informationen werden
zwei Produkte vorgestellt, die als „be-
sonders entwicklungsfördernd“ in die-
sem Jahr zertifiziert wurden.
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rung als Motor der kindlichen Entwick-
lung auf möglichst vielen Ebenen zu
etablieren. Neben der Projektbeschrei-
bung stellt die Autorin interne und ex-
terne Evaluationsergebnisse vor. Er-
folgsfaktoren, aber auch hemmende
Faktoren, die als Hindernisse zu über-
winden sind, werden dargestellt und
ein Ausblick für die weitere Entwick-
lung des Projektes wird gegeben.

„Kinder fördern durch Bewegung
und Sport – Unterrichtsbeispiele zur
Förderung der Körper- und Materialer-
fahrung“ heißt der Praxisbeitrag von
Peter Gaschler, Sandra Klimek und Chris-
ta Lauenstein. In den Beispielen „Stum-
me Tierfamilien“ und „Ton aus“ sam-
meln die Kinder Erfahrungen und er-
werben Kompetenzen, sich mit ihrem
Körper auszudrücken; bei „Tuchpro-
ben“ geht es um Materialerfahrung mit
Tüchern. Zielgruppe sind Kinder im
Sporförderunterricht der Primarstufe.
Die Beispiele sind Inhalt des vierten
Bandes „Personale und soziale Kompe-
tenzen“ in der Reihe „Kinder fördern
durch Bewegung und Sport“, der ab
September erhältlich ist.

Was liegt näher bei den heißen
Temperaturen im Juli dieses Jahres, als
sich um etwas Kaltes zu bemühen. Der
Aufenthalt im Wasser wie z.B. auf un-
serem Titelbild oder aber auch Eis essen
sind besonders bei Kindern in dieser

Liebe Leserin, lieber Leser!

Gerade Kindertageseinrichtungen
stehen im Moment im Blickpunkt. Vie-
le Forderungen werden z.B. durch poli-
tische Institutionen aber auch Eltern an
sie herangetragen: Aufnahme von Kin-
dern unter drei Jahren, vermehrte Aus-
schöpfung der Bildungspotenziale der
Vorschulkinder, Sprachförderung, in-
tensive Bemühungen um ausländische
und Kinder mit Migrationshintergrund
oder Gesundheitsförderung, um nur ein
paar Bereiche zu nennen. Dies stellt an
das System Kindertageseinrichtung er-
höhte Anforderungen und bringt zu-
sätzliche Belastungen für das Personal,
aber auch für die finanziellen Träger
mit sich. Um zu sehen, wie solche An-
forderungen bewältig werden können,
lohnt es, sich erfolgreiche Projekte ge-
nauer zu betrachten.

Heide Förster stellt ein solches Pro-
jekt unter dem Titel „LOTT-JONN –
Kindergarten in Bewegung: Gesund-
heitsförderung im Setting Kindertages-
einrichtungen im Kreis Mettmann“ vor.
Dabei setzt der Kreis Mettmann mit sei-
nen Kooperationspartnern die Bewe-
gungsförderung mit salutogenetischer
Ausrichtung bereits im Kindertagesein-
richtungen um. Bewegung als Gesund-
heitsförderung wird dabei als gesamt-
politische Aufgabe verstanden. LOTT-
JONN versucht dabei, die herausragen-
de Bedeutung von Bewegungsförde-
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